
 
 

 

 

Meldung, Berechnung und Bezahlung von Zuschlägen aus der 

Überlassung von Arbeitskräften 

Die BUAK stellt auf ihrer Homepage eine Anwendung zur Verfügung, mit deren Hilfe der/die 

Beschäftiger/in sowohl die an ihn/sie überlassenen Arbeitskräfte melden, als auch für den 

Überlassungszeitraum die Zuschlagsforderung der BUAK errechnen lassen kann. 

Da diese Anwendung allgemein zugänglich ist, ist es aus datenschutzrechtlichen Gründen 

für die BUAK nicht möglich, betriebs- oder arbeitnehmerbezogene Daten aus der Datenbank 

auszulesen. Es ist daher für den/die Beschäftiger/in erforderlich, sämtliche für die 

Weiterbearbeitung bzw. Zuschlagserrechnung erforderlichen Daten einzugeben. 

Auf folgendem Screenshot ist die Eingabemaske ersichtlich: 

 

  



 
 

 

Eingabeschritte: 

1. Vollständige Dateneingabe durch das Beschäftigerunternehmen zur korrekten 

Berechnung der Zuschläge 

Folgende Informationen sind dafür erforderlich: 

 die Betriebsart des/der Beschäftiger/in,  

 der Beschäftigungszeitraum der Arbeitnehmer/innen 

 aufgrund der ausgeübten Tätigkeit anzuwendender KV-Lohn 

 

Sollten die angezeigten Zeilen für die arbeitnehmerbezogene Eingabe nicht ausreichen, 

werden nach Betätigen des Buttons „WEITERE ZEILEN ANZEIGEN“ neue Eingabezeilen 

angezeigt. 

 

Beispiel unter Verwendung von Testdaten: 

 

 

  



 
 

 

2. Berechnung der Zuschläge 

Nach Beendigung der Eingabe erfolgt nach Betätigen des Buttons „BERECHNEN“ 

sowohl eine Zuschlagsberechnung pro Arbeitnehmer/in, als auch die Anzeige einer 

Gesamtsumme der errechneten Zuschlagsforderungen für sämtliche Sachbereiche. 

 

Beispiel unter Verwendung von Testdaten: 

 

  



 
 

 

3. Absenden der Meldung 

Sind sämtliche Daten vollständig eingegeben, die Zuschläge errechnet und beabsichtigt 

der/die Überlasser/in die errechneten Zuschlagsforderung bei der BUAK zu bezahlen, 

sind die Daten durch Betätigen des Buttons „SENDEN“ an die 

BUAK/Koordinierungsstelle zu übermitteln. Damit wird die BUAK über die zukünftig 

einlangende Zahlung und die arbeitnehmerbezogene Aufschlüsselung des 

überwiesenen Betrages informiert.  

 

Beispiel unter Verwendung von Testdaten: 

 

  



 
 

 

4. Bestätigung der Meldung 

In einer eigenen Seite werden die eingegebenen Daten zusammengefasst angezeigt. 

Die eingegebenen Daten und die daraus von der BUAK errechnete Zuschlagsforderung 

werden in einem PDF- Dokument bestätigt und dem/der Beschäftiger/in zum Download 

zur Verfügung gestellt. In diesem Formular werden auch Verwendungszweck und die 

Kontodaten der BUAK bekannt gegeben. 

Die Datenübermittlung erhält als Zuordnungsgründen eine eigene Transaktionsnummer, 

die bei der Zahlung anzugeben ist. Damit ist eine Zuordnung der Zahlung zu den zuvor 

bekannt gegebenen Daten möglich. 

 

Beispiel unter Verwendung von Testdaten: 

 

 

5. Bestätigung über die Haftungsbefreiung des/der Beschäftiger/in nach § 14 AÜG 

Nach tatsächlichem Zahlungseingang bei der BUAK erfolgt eine förmliche Bestätigung 

über die Haftungsbefreiung des/der Beschäftiger/in nach § 14 AÜG durch die BUAK. 


